
Reglement FCD-Turnierweekend 
 
Gespielt wird nach den Regeln des Schweizerischen Fussballverbandes mit diesen 
Ausnahmen oder Einschränkungen: 
• Eine Mannschaft besteht aus 5 Feldspielern und 1 Torhüter 
• Bei den Sie&Er-Mannschaften müssen immer 3 Damen und 3 Herren auf dem Platz sein. 

Tore der Damen werden doppelt gezählt. 
• Spieler dürfen in verschiedenen Kategorien mitspielen, jedoch nicht in der gleichen 

Kategorie in zwei Mannschaften. 
• Die erstgenannte Mannschaft hat Ankick und spielt in Richtung Pferderennbahn     
• Es dürfen keine Stollenschuhe getragen werden. Wir empfehlen Nocken- oder 

Noppenschuhe („Tausendfüssler“) 
• Es müssen Schienbeinschoner getragen werden! (gratis mieten gegen eine kleine Kaution 

bei der Jury möglich) 
• Es gibt kein Offside 
• Der Torhüter darf alle Rückpässe mit der Hand aufnehmen 

 
Punkteverteilung 
• Fussball: Sieg gibt 3 Punkte, Unentschieden gibt 1 Punkt 
• Zusatzspiel (nur Sonntag): Korbball. Sieg gibt 1 Punkt, Unentschieden gibt 0.5 Punkt 

 
Rangierung in den Gruppen nach folgenden Kriterien: 
1. Punktzahl 
2. direkte Begegnungen 
3. Tordifferenz 
4. grössere Anzahl geschossener Tore 
5. Penaltyschiessen (6 verschiedene Schützen, Teams abwechselnd) 

 
• Schiedsrichterentscheide sind nicht anfechtbar! Unsere Schiris geben sich  

alle erdenkliche Mühe, fair zu pfeifen. Helft ihnen bei ihrer freiwilligen und  
manchmal schwierigen Arbeit. Ohne sie wäre dieses Turnier gar nicht   
durchführbar. 

• Protestgebühr 50.- (ist bei der Jury mit Protesteinreichung zu entrichten.  
Diese Gebühr verfällt bei abgewiesenem Entscheid, bei Zustimmung der Jury   
wird sie zurückerstattet) 

• Auf Alkoholkonsum vor und während der Spielphase ist zu verzichten.     
Alkohol hat keine positive Auswirkung auf die sportliche Leistung. Es besteht vielmehr ein 
erhöhtes Unfallrisiko für die Gegenspieler und den angetrunkenen Spieler selbst. 

• Die Schiedsrichter sind befugt, angetrunkene Spieler vom Spielbetrieb   
auszuschliessen. 

• Über alle hier nicht extra aufgeführten Sachverhalte entscheidet einzig  
und allein die Turnierjury. 


